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BGH-Leitsatz-Entscheidungen 

  

 
1. UrhG: Eingriff in urheberrechtlich geschütztes Recht an einem Schutzgegen-

stand 
Urteil vom 31.07.2025, Az: I ZR 131/23  

2. BGB: Kündigungsrecht bei Online-Partnervermittlung 
Urteil vom 17.07.2025, Az: III ZR 388/23  

3. EGBGB, GBO: Vollzug der Übertragung auf eGbR 
Beschluss vom 03.07.2025, Az: V ZB 17/24  

4. AufenthG, FamFG: Zustellung der Rückkehrentscheidung 
Beschluss vom 14.07.2025, Az: XIII ZB 12/24  

 

Urteile und Beschlüsse:

1. UrhG: Eingriff in urheberrechtlich geschütztes Recht an einem Schutzgegen-
stand 
Urteil vom 31.07.2025, Az: I ZR 131/23 
Für die Prüfung, ob ein Eingriff in ein urheberrechtlich geschütztes Recht an einem 
Schutzgegenstand (hier: einem Computerprogramm im Sinne von § 69a Abs. 1 UrhG ) 
vorliegt, muss nicht in jedem Fall festgestellt werden, ob dieser Schutzgegenstand die 
Voraussetzungen eines urheberrechtlich geschützten Werks, Computerprogramms 
oder verwandten Schutzrechts erfüllt. Dieser Umstand kann vielmehr unterstellt wer-
den, sofern es jedenfalls an einer rechtswidrigen Verletzung des Urheberrechts fehlt. 
Dabei ist aber zu beachten, dass die Frage einer Verletzung des Schutzrechts von einer 
eindeutigen Bestimmung des Schutzgegenstands und seiner schutzbegründenden 
Merkmale abhängen kann. Die Verneinung eines Eingriffs in ein urheberrechtlich ge-
schütztes Recht bei gleichzeitiger Unterstellung der urheberrechtlichen Schutzfähig-
keit des in Rede stehenden Schutzgegenstands kommt daher in einem solchen Fall nur 
dann in Betracht, wenn der als urheberrechtlich geschützt unterstellte Gegenstand 
selbst und die seinen Schutz begründenden Merkmale eindeutig bestimmt sind. 
 

  

2. BGB: Kündigungsrecht bei Online-Partnervermittlung 
Urteil vom 17.07.2025, Az: III ZR 388/23 
a) Das Kündigungsrecht des § 627 Abs. 1 BGB besteht nicht bei einem Vertrag über 
die Nutzung eines Online-Partnervermittlungsportals, bei dem die Leistung maßgeb-
lich im Bereitstellen einer Online-Datenbank besteht und das die Partnersuche regel-
haft ausschließlich durch vollständig automatisierte Vorgänge unterstützt. 
 
b) Zur (Un-)Wirksamkeit einer Regelung in Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Betreibers eines Online-Partnervermittlungsportals, die bei Verträgen mit einer bei 
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Vertragsschluss gewählten Laufzeit von sechs, zwölf oder 24 Monaten vorsieht, dass 
eine Verlängerung der Mitgliedschaft um zwölf Monate eintritt, sofern nicht spätestens 
zwölf Wochen vor Ablauf der bei Vertragsschluss gewählten Laufzeit gekündigt wird. 
 

  

3. EGBGB, GBO: Vollzug der Übertragung auf eGbR 
Beschluss vom 03.07.2025, Az: V ZB 17/24 
a) Eine nach bisherigem Recht unter Eintragung ihrer Gesellschafter im Grundbuch als 
Eigentümerin eines Grundstücks eingetragene Gesellschaft bürgerlichen Rechts muss 
sich im Gesellschaftsregister registrieren und anschließend als eingetragene Gesell-
schaft bürgerlichen Rechts (eGbR) in das Grundbuch eintragen lassen, bevor eine nach 
dem 31. Dezember 2023 beantragte Übertragung des Grundstücks im Grundbuch voll-
zogen werden kann. 
 
b) Dies gilt auch dann, wenn das Grundstück der einzige Vermögenswert der Gesell-
schaft ist und das Eigentum auf ihre Gesellschafter übertragen werden soll mit der 
Folge, dass die Eintragung der eGbR als Eigentümerin im Grundbuch sogleich wieder 
gelöscht wird; ob die Gesellschafter familiär miteinander verbunden sind, spielt eben-
falls keine Rolle. 
 

  

4. AufenthG, FamFG: Zustellung der Rückkehrentscheidung 
Beschluss vom 14.07.2025, Az: XIII ZB 12/24 
Zur Zulässigkeit des Haftantrags (hier: Darlegungsanforderungen in Bezug auf die Zu-
stellung der Rückkehrentscheidung). 
  

 

 


